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Keues in Kürze
Fr Drahtmeldungen und Radiotelegramme

Einer Korreſpondenzmeldung zufolge ſoll jetzt
nach dem Rücktritt des Reichsinnenminiſters
Schiele der Reichsſchulgeſetzentwurf vom Reichs
miniſterium des Jnnern zurückgezogen werden ſo

rin Beratung im Reichskabinett hinfällig
wird

Ferner ſoll der ſozialdemokratiſche Staats
et Schulz der von Schiele beurlaubt wor

en war demnächſt ſeinen Dienſt im Reichs
miniſterium des Jnnern wieder aufnehmen
Früher hieß es Le roi est mort vive le roi
Der König iſt tot es lebe der König Heute

geht es weniger feierlich zu aber je größer die
Schar der lachenden Erben deſto eiliger haben
ſie es mit der Teilung

c

Beim Reichskommiſſar für Handwerk und
Kleingewerbe iſt ein Ausſchuß mit der Aufgabe
gebildet worden den Reichskommiſſar in Hand
werksangelegenheiten zu beraten Der Ausſchuß
beſteht aus Vertrauensleuten des Handwerks die
vom Reichsverband des Deutſchen Handwerks vor
geſchlagen worden ſind

Wie die Kohlenhändler von Portland Ver
einigte Staaten mitteilen ſoll Ende November
eine Ladung von 4000 Tonnen deutſcher Kohle
hier eintreffen Eine für Deutſchland nicht
r e nehme Folge des amerikaniſchen Kohlen

reiks

J der Zeit vor Anfang bis Mitte Oktober
iſt die Zahl der Hauptunterſtützungsempfänger
in der Erwerbsloſenfürſorge von 266000 auf
298 000 d h um rund 12 Prozent geſtiegen
Jm einzelnen hat ſich die Zahl der männlichen

von 244000 auf
272 000 die der weiblichen Hauptunterſtützungs

empfänger von 22 000 auf 25 006 erhöht Die Zahl
der Zuſchlagsempfänger unterſtützungsberechtigte
Angehörige von Hauptunterſtützungsempfängern
iſt von 325 000 auf 358 000 geſtiegen

e

Die Londoner Times melden aus Waſhington
die oſfiz le Auslieferung der kriegsbeſchlagnahm
ten deutſchen Vermögen iſt auf den 2 Dezember
feſtgeſetzt dem Tag des Kongreßzuſammentritts

Polen hat die Optantenausweiſungen nun doch
rückgängig gemacht Die Preußiſche Regierung
hat daraufhin an die örtlichen Behörden die An
weiſung ergehen laſſen daß die in der jüngſten
Zeit als Repreſſalie verfügten
befehle gegen polniſche Optanten unverzüglich rück
gängig gemacht werden
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g Ehren des in Berlin weilenden früheren
engliſchen Premierminiſters Macdonald gab der
Reichsminiſter des Auswärtigen geſtern ein Früh
re an welchem u a der engliſche Botſchafter
er Reichskanzler a D Dr Marx die Miniſter

a D Scholz Koch und Müller Franken mehrere
Abgeordnete führende Perſönlichkeiten der Wirt
ſchaft und eine Anzahl höherer Beamten des Aus
wärtigen Amtes teilnahmen

Dieſes Frühſtück zu Ehren des engliſchen
Seiten r re77 war wenigſtens eine wirklich
große Koalition Wenn auf das Frühſtück

auch ein entſprechendes Mittageſſen folgt iſt ja
dann wohl alles in beſter Ordnung

Laut Londoner Morningpoſt hat die Konfe
renz der militäriſchen Befehlshaber der Rhein
truppen am 25 d M in Koblenz ſich gutachtlich
gegen eine Herabſetzung der Kopf
ſtärke der Beſatzungsarmee ausgeſprochen Wegen ihres eigenen Schutzes könne
die Beſatzungsarmee auch auf die erforderliche
Zahl von militäriſchen Ueberwachungs
ſte llen im Rheinland nicht verzichten

e

Der Völkerbundsrat in Paris ſetzte geſtern
ine Prüfung des griechiſch bulgariſchen Kon
liktes fort und wird auch heute weiter tagen Jn
wiſchen geht der griechiſche Angriff ruhig weiterS Richtung unterhielten die Griechen
zwiſchen 12 und 1 Uhr mittags Gewehr und Ma
ſchinen e u gleicher Zeit beſchoß grie
chiſche Artillerie das Dorf Petrovo Man ſieht
die Prüfung durch den Völkerbund iſt gepaart mit
einer wirklichen Prüfung für das entwaffnete
Bulgarenvolk Auch uns Deutſche wird der Völ
kerbund gewiß nicht vor ähnlichen Prüfungen

bewahren 2
Der am letzten Sonntag neugewählte Schwei

zer Nationalrat weiſt folgende Zuſummenſetzun
auf Sozialdemokraten 79 43 Kommuniſten

S ialpolitiltge Gruppe 3 Freiſinnige
und Demokraten 16 58 Katholiſche Konſervatjve
48 44 Bauern Gewerbe und Bürgerpartei
30 34 Liberale demokratiſche Partei 8 10
Parteiloſe 3 Alſo ein ſtarker Ruck na

links eNach Blättermeldungen hat ſich das belgiſchegonlaepeget auf der lteeit von Jndien in Co

lomb l lon an Bord des japaniſchenSeneie ine u nach Morlels gete krotts

Franzöſiſches Blutbad in Damaskus
Ein Hohn auf den Weltfrieden und die franzöſiſche Kultur

Die Londoner Times veröffentlicht einen
auch von dem amtlichen engliſchen Nachrichten
bureau Reuter im weſentlichen beſtätigten ſehr
ausführlichen Bericht ihres Sonderberichterſtatters
in Damaskus über die 48ſtündige Beſchießung von
Damaskus durch die Franzoſen vom 18 bis 20
Oktober Der Berichterſtatter ſchreibt

Niemand der dieſe drei furchtbaren Tage mit
erlebte wird ſie vergeſſen

Die abſtoßende öffentliche Zurſchauſtellung
von zwei Dutzend Brigantenleichen

die zuerſt auf Kamelen durch die Hauptſtraße ge
führt und dann auf einem Platz ausgeſtellt wurden hatte nicht die beabſichtigte Wirtung als

Warnung zu dienen ſondern vermehrte nur noch
die Wut der Bevölkerung Drei Tage ſpäter
wurden die Leichen von 12 Tſcherkeſſen die von
den Franzoſen als irreguläre Truppen verwandt
werden aufgefunden Jn der Nacht vom 17 Ok
tober wurden franzöſiſche Soldaten angegriffen
und verſtümmelt Am anderen Morgen traten in
der Stadt mehrere Brigantenbanden auf und be
gannen unterſtützt von dem Stadtgeſindel zu
plündern

Am Mittag des 18 Oktober ſandten die
Franzoſen Tanks durch die Stadt die mit furcht
barer Geſchwindigkeit unaufhörlich nach rechts
und links feuernd die Straßen durchfuhren

Die Bevölkerung errichtete Barrikaden und
verwundete zahlreiche Mannſchaften der Tank
befatzung Um 6 Uhr abends begannen die Fran

die Altſtadt zu beſchießen Am nächſten
orgen wurden plötzlich ohne Warnung alle

Truppen aus der Altſtadt einſchließlich der chriſt
lichen Stadtteile zurückgezogen und von 20 Ahr
vormittags wurde von der Artillerie

die Beſchießung der Stadt 24 Stunden lang

fortgeſetzt während Flugzeuge aus der Luft
Bomben abwarfen und mit Maſchinengewehren
ſchoſſen

Ein ganzer Bezirk wurde in Trümmer gelegt
Auch die Kuppel einer Moſchee weiſt ein rieſiges
Loch auf Die Zerſtörung des Azm Palaſtes
bedeutet einen unwiederherſtellbaren Verluſt
da er das P rtr für mohammedaniſche Kunſt
und Archäologie war deſſen Schätze faſt alle zer
ſtört wurden

Der Berichterſtatter bemerkt Es fehlen die
Worte um das Schauſpiel zu beſchreiben das die
alte heilige Stadt jetzt bietet

Als die deutſchen Truppen ein Eckchen vom
Turm der Kathedrale von Reims zerſchoſſen um
das dort aufgeſtellte Maſchinengewehr wegzu
We da heulte die ganze Welt auf über dieſe

empelſchändung durch die Hunnen und Barbaren
Jetzt wird eine ganze heilige Stadt mit uralten
unwiederbringlichen Stätten höchſter Kultur in
Trümmer gelegt x Sinn und Notwendigkeit
und die edle ach ſo empfindſame Welt ſchweigt
ſtill und der Völkerbund ſegnet die franzöſiſchen

Kulturbringer mit Ja und Amen
Aber ſie mögen ſich hüten die Herren Spötter

und Gottesleugner von der Seine Die Orientalen
ſind keine modernen demokratiſchen Völker denen
nichts mehr heilig iſt Der Kanonendonner und
das Dröhnen der zuſammenſtürzenden Heiligtümer
des Jslam in Damaskus wird eines Tages ein
Echo wecken das das ganze franzöſiſche Kolonial
reich zerſchlägt

England bekommt Appetit
Das Hauptthema der Londoner Preſſe bildet

die doppelte Kriſis Frankreichs in der inneren
Politik ſowie in Syrien Morning Poſt betont
die Tatſache könne nicht verheimlicht werden daß
die Lage in Syrien beſonders in Damaskus ins
beſondere durch die letzte Beſchießung der Stadt
ſehr ernſt ſei Der diplomatiſche Berichterſtatter
der Weſtminſter Gazette fragt wer die Be
ſchießung von Damaskus angeordnet habe und
warum keine Schritte unternommen worden ſeien
um die Ausländer in Damaskus zu warnen und
ihnen Zeit zu geben ſich in Sicherheit zu brin
gen Der Berichterſtatter nimmt an daß die
franzöſiſchen Behörden die Nerven verloren hötten
Kuckblaum Schluß bemerkt der Berichterſtatter die

Frage könne wohl geſtellt werden ob der
Völkerbund der Frankreich mit dem Mandat
über Syrien betraut habe nicht eingeladen wer
den ſollte die Lage von neuem zu erwägen

Dieſe Engländer ſind doch wirklich ſmart
Das Blutbad und die a r der heiligen
Stadt läßt ſie völlig kalt Aber welche wunder
volle Gelegenheit den Mantel der Liebe zu ent
falten und ihn natürlich den engliſchen Man
tel der Liebe über Syrien zu breiten und
das Land das als franzöſiſcher Beſitz den Eng
ländern wie ein Pfahl im Fleiſch ihrer Klein
aſienherrſchaft ſitzt den franzöſiſchen Freunden
abzunehmen V r

Ein zweites Waterloo
Regierungs und Finanzkriſe in Frankreich

Demiſſion des Kabinetts Painlevé
Paris 27 Oktober Painleve überreichte

heute nachmittag um 2 Uhr dem Präſidenten
Doumergue die Demiſſion des Kabinetts

Der Präſident der Republik hat den Rück
tritt des Kabinetts Painleve angenommen und
im Laufe des Nachmittags bereits mit dem
Staats und Kammerpräßſidenten über die durch
die Miniſterkriſe geſchaffene Lage verhandelt

Um 6 Uhr abends e ſich dieMitglieder des Kabinetts Painlevée vom Präſi
denten der Republik Bald nachdem Painlevé
das Elyſée verlaſſen hatte erſchien Caillaux
der ſofort von Doumergue empfangen wurde
Die Unterhaltung dauerte eine halbe Stunde
Als ſich dann entfernte erklärte er
den Journaliſten daß die Kriſe jetzt erſt
beginne

Man weiß was Waterloo bedeutete den end
n Zuſammenbruch des napoleoniſchen

r und für ein halbes Jahrhundert den
Frieden Europas

Frankreich hat heute keinen Napoleon und wir
keinen Freiherrn von Stein und Fürſten Blücher
Auch iſt es unſerer Diplomatie in Locarno miß
lungen die Engländer ſo wie damals auf unſere
Seite gegen Frankreich zu bringen Endlich iſt
geſtern in Paris keine blutige Schlacht geſchlagen
wie einſt von Blücher und Wellington

Und doch iſt das was geſtern in Paris ge
chah ein zweites Waterloo oder kann es wer
en wenn unſere Diplomaten die Niederlage aus

zunutzen wiſſen im Geiſt des Marſchall Vor
wärts ſtatt im Geiſte von Locarno

Ob in Paris Herr Painlevé oder Herriot oder
incare oder ſonſtwer regiert und Caillaux
nanzminiſter iſt iſt alles gleich Selbſt ein

apoleon könnte nicht mehr retten
ö ein Mr Morgan oder ſonſtiger ameri

aniſcher Napoleon der Finanzen Aber ſelbſt der
wird fich vielleicht hüten die Finger und Kapi
talien in das Schlageiſen des franzöſiſchen
Bankrotts zu ſtecken

r franzöſiſchen Banfrotts Jawohl Ban

Man ſehe ſich nur einmal die Finanzlage der
grande nation des glorreichen Siegers des

Weltkrieges an ſtatt immer mit ſchlotternder
Angſt auf ſein ſtolzes Heer zu ſtarren

rankreichs Jahresetat beträgt rund 36 Mil
liarden Papierfrank gleich rund 7,4 Milliarden
Goldmark Seine Jnlandsſchulden be
tragen laut Angaben Caillaux in den letzten
Finanzdebatten rund 300 Milliarden Papierfrank
Die Auslandsſchulden wagte Caillaux gar nicht
anzugeben allein die Kriegsſchulden ohne die
Handelsſchulden betragen bei Amerika 16 Mil
liarden Goldmark bei England 14,6 Milliarden
Goldmark

Die 36 Milliarden Frank gleich 7,4 Milliarden
Goldmark des franzöſiſchen Jahresetats verteilen
ſich wie folgt

Für Jnlandsſchulden ſind jähr
lich auszugeben 4,700 Milliarden

die Heereskoſten betragen 1,400 7
Amerika fordert als Kriegs

ſchuldenzins 0,160 vEngland fordert als Kriegs
ſchuldenzins 0,250 v

6,510 Milliarden
Bei 7,4 Milliarden Staatsausgaben hat Frank

reich alſo allein für Schuldendienſt und Heer
6,510 Milliarden aufzubringen ithin ver
bleiben für on e Staatsausgaben bare ganze
890 Millionen Goldmark im Jahr Davon gehen
überdies noch ab die Kriegsausgaben für Syrien
und Marokko die ſchwerlich unter 200 Millionen
Goldmark im Monat betragen können

Und nun vergleiche man einmal Deutſchland
hat nach Abzug der Unkoſten der Reichswehr
einen Ausgabenetat in Reich und Ländern von

ſammen etwa 11 Milliarden Goldmark hat Wu allgemeine S ateehe rund das Zwölf
ſache vorgeſehen wie Frankreich mit dem ihm ver

bleibenden Ausgabenreſt Nun i Frankreichs
Bevölkerung zwar um rund 56 kleiner als die
deutſche 39 gegen 63 Millionen Aber man ſtelleſich einmal unſer Deutſches Reich und die Länder

vor wenn ſie wie raten mit 1,246 890 36
nvon 890 Millione ſtagit mit rund 14 Milligedenin Jahre auslemmnen wie

Wer dieſe franzöſiſchen Zahlen ſieht und durch
denkt der muß zu dem Ergebnis kommen die
Finanzwirtſchaft des franzöſiſchen Staates iſt ein
fach unhaltbar Der franzöſiſche Staat iſt rettungs
los bankrott

Rettungslos weil die jetzige Vernachläſſigung
der allgemeinen Staatsaufgaben Schule Juſtiz
Verwaltung Sozialpolitik uſw die Herab
ſetzung auf ein Zwölftel des in utſchland für
nötig Gehaltenen unausvweichlich zum kulturellen
und wirtſchaftlichen Ruin des Landes führen muß
Bisher hat Frankreich ſich mit der RNotenpreſſe
und ausländiſchem Kredit geholfen Aber das
kann nicht ſo weiter gehen Die Beamten können
von den paar hundert Goldmark Jahresgehalt
nicht mehr leben die Ausländer können in das
Faß ohne Boden nicht immer weiter hinein
gießen Das Ende muß kommen

Zwar das Land ſelbſt iſt reich nur der Staat
iſt arm Aber es gibt keinen franzöſiſchen Miniſter
der die Rentner enteignen könnte die von den
7,4 Milliarden Jahresetat 4,7 vorweg verlangen
als Staatsſchuldenzins Nur eine Jnflation die
die Sparer entrechtet wie bei uns oder eine anti
kapitaliſtiſche Revolution die die Schuldtitel ver
nichtet kann Frankreich aus der Finanzkataſtrophe
retten Und das Ende der franzöſiſchen Welt
machtſtellung wäre auch dann die Folge

Oder noch eines kann den Zuſammenbruch
Frankreichs verhindern die Anterzeichnung der
Locarnoverträge durch Deutſchland Weil dann
die Amerikaner evtl Frankreichs äußere Lage für
ſo geſichert anſehen können daß ſie noch weitere
Kredite geben um nicht alles zu verlieren

Der alte Marſchall Vorwärts ſchlug drauf in
Waterloo bis ſie vernichtet waren Der neue
Vorwärts will Locarno annehmen und Frank

reich retten Ein kleiner bezeichnender Unter
ſchied Dann freilich erlebt das deutſche Volk kein
zweites Waterloo und Europa kein zweites Halb
jahrhundert des Friedens Dr H Elze

Auflöſung des Reichstages

Die proviſoriſche Löſung der Regierungskriſis
begegnet innerhalb der Parteien wachſendem
Widerſpruch Schon aus den Erklärungen der
ſozialiſtiſchen Parteiführer zum Reichskanzler war
die Abſicht der Sozialdemokratie zu entnehmen das
Kabinett Luther zum Rücktritt zy bringen Der
Vorwärts ſchrieb geſtern Auch der Reichstag

hat ein Wort mitzuſprechen wenn die Regierung
denkt unter vorläufiger Beiſeiteſchiebung des
Parlaments nach London zu gehen

Die ſozialiſtiſchen Reichstagsabgeordneten
hatten geſtern Ausſprachen im Fraktionszimmer
Es wird ein ſcharfer Vorſtoß gegen das Kabinett
Luther vorbereitet deſſen ſofortigen Rücktritt heute
auch der Vorwärts fordert Die gewerkſchaft
lichen Funktionäre GroßBerlins nahmen in den
letzten Tagen mehrfach an den Beſprechungen der
Abgeordneten teil

Rote Einheitsfront gegen die Regierung
Die Forderung der Sozialdemokratie nach

Auflöſung des Reichstags und Rücktritts des
Rumpfkabinetts Luther wird ſeit Dienstag früh
auch durch die Kommuniſten unterſtützt Die
Rote Fahne ſchreibt noch nie hätten die Kom

muniſten ſo mit den Sozialdemokraten über
eingeſtimmt wie in dieſer Frage und wenn das
Kabinett nicht freiwillig verſchwinde werde
man die Maſſen zur Demonſtration auf
marſchieren laſſen

Wie wir zuverläſſig erfahren findet im An
ſchluß an die Fraktionsſitzungen dieſer Woche eine
Beſprechung der Parteiführer der Mittelparteien
ſtatt Erörtert ſoll werden die Rückkehr der großen
Koalition im Reiche Die Einladungen zu der
Beſprechung ſind von einer bürgerlichen Partei
und von der Sozialdemokratie ausgegangen

Bei den Londoner Verhandlungen gegen die
Wrut kürzlich verhafteten engliſchen Kommuniſten
ührer wurden von der Polizei Beweiſe paſge

vorgelegt daß die kommuniſtiſche Zentrale für
England ſich ſchriftlich in Moskau und bei der
Berliner Vertretung der Moskauer Jnternatio
nale beſchwerte daß ſie die ihr verſprochenen
Geldmittel nicht erhalten hat

e u kk CkgkCrk

Deutſche Volkspartei und Locarno
Am Dienstagabend fand die ſchon vor der Re
ierungskriſe anberaumte Sitzung der Reichstags
raktion der Deutſchen Volkspartei die auch von

Vertretern der Landtagsfraktion beſucht war ſtatt
Der Fraktionsvorſitzende Abg Dr Scholz refe
rierte über die allgemeine Lage und ſeine Ver
handlungen mit dem Reichskanzler und der Reichs
es

Der e lag eine vom Vorſtand entworfene längere ntſchließung zugrunde die zu

gunſten der Annahme des Vertrages
von Locarno lautet aber auch die
bekannten Vorbehalte in bezug aufdie Rückwirkungen enthält a nach
Beginn der Sitzung erſchien der Reichsaußen
miniſter Dr Streſentann Bei Redaktionsſchluß

die Beratungen noch an



Kunde aus dem Elſaß
Die Nacht fuhr ich nach dem Elſaß Es iſt

für Deutſche verboten in den zerſtörten Ge
bieten und in ElſaßLothringen aufzuhalten Man
muß um ein beſonderes Viſum nachkommen was
man nur ſchwer erhält und da ich es ſicher nicht
erhalten hätte ſo do ich ohne

Elſaß Jch wollte nur Straßburg und Kolmar
aufſuchen mit Rückſicht auf die Gendarmerie Aber
als dann der Zug die Vogeſen entlangrollte als
mich die grünen Berge in der milden Herbſtſonne
grüßten manche Ruine und die Hohkönigsburg
und der Z in Ribeauviller anhielt was auf
gut deutſch heißt da packte michetwas und warf mich aus dem ſchon wieder ab
fahrenden Zug mitſamt dem Koffer auf den Bahn
ſteig ich ſauſte hinunter durch die Sperre rannte
durchs Vorgelände wie ein Beſeſſener kletterte auf
die Ravvoltsweiler Burgen und grüßte in der
Ferne den Rhein und die Schwarzwälder Berge
und mit dem Geſicht nach Weſten den Hartmanns
weilerkopf und die anderen rn uppen des
Wasgenwaldes Und ich ſtieg inunter trat durch
das Stadttor von Rappoltsweiler

Alte Fachwerkhäuſer Wo bin ich Doch nicht
in Frankreich

Kolmar Muſeum Unterlinden
ehemaliges Klöſterlein mit einem ſchmucken
gotiſchen Kreuzgang Was ſind ſie alle mitein
ander die in unſerem Mittelalter gemalt haben
die Freunde reicher Bürger und Günſtlinge mäch
tiger Könige hier gegenüber dem Schöpfer des
Jfenheimer Altars Freilich wie der einen Men
ſchen geſehen hat den man gegeißelt gequält ge
kreuzigt und ihm einen r auf das

ein kleines

Haupt gedrückt hat ein ſolcher Leichnam mit
tauſend Eiter und Blutwunden behaftet nacht
fahl an Farbe das Dei für äſthetiſche Fugger
häuſer und Fürſtenhöfe Wir aber von heute müß
ten wallfahrten zu unſerem größten Maler dem
Herrn Mattvjas Grünewald deſſen gewaltige
rer das ſtille Kloſter Unterlinden in Kolmar
irgt

n Straßburg laufe ich durch die verträumte
Welt alter Gäßchen und alter er t Jch
ſehe die e breit groß ſtark helles Haarich höre ſie prechen in den hen auf den
Promenadenbänken beim Mittageſſen Deutſch
und Elſäſſer Dütſch nicht viel anders als im Badi
ſchen Jch verſtehe ſie vortrefflich der franzöſiſcheGendarm die Autorität des Staates Jeſtidultert
mit beiden Armen vor einer Elſäſſer Bauernfrau
die um eine Auskunft fragt Nix compris

Jch laſſe mein Franzöſiſch in Paris mein klei
nes Lexikon im Koffer ich wäre hier ja verraten
und verkauft wenn ich nur franzöſiſch ſprechen
könnte Nur einige große e und Geſchäfts
häuſer in der Hauptſtraße haben ſich den ſeien
Verhältniſſen angepaßt Sonſt iſt alles in Straß
burg deutſch die Menſchen die Straßen die
Häuſer das Leben und Treiben deutſch wie das
Straßburger Münſter Erwin von Steinbachs Auch
die Zeitungen auch das Organ des Herrn Poin
cars Denn es geht leider nicht franzöſiſch zu
ſchreiben und zu drucken denn dann würden die ja

gar z t es en zenOder ich wir nur ein daß alles was ian Wege ſ ha Münſter nicht a
r rege oder im Orleansſchen liegen
Jſt es Kur gekünſtelt wenn ich meine daß das
Mittelſchiff des Domes in ſeiner breiten ruhigen
erdgebundenen Anlage deutſche Hände und deut
ſchen Boden verrät im Gegenſatz zu dem ſtürmi
ſchen leidenſchaftäußernden ja Er mich bizarren
Schiffsinnern von Rouen oder Amiens benſo
die Faſſaden die Portale Jſt es lächerlich zu be
haupten daß die Geſichter der Eccleſig und der
Synagoge deutſche Frauenantlitze ſind und anders
wo undenkbar

Sie ſind es ſie ſind deutſch und die Portale
das ganze herrliche Münſter von der kleinſtenSäule bis zur Turmſpitze und Straßburg und dasganze Land Dafür habe ich Zeugen Zehunven ſo

untrüglich ſo zuverläſſig die ſagen mehr als Wortund S ft als die von Verſailles
Nämlich das Münſter iſt im 13 Jahrhundert

von den Straßburger Bürgern erbaut worden als
dieſe im Streite lagen um die Stadtgerechtſame
mit dem Herrn Biſchof Jn dieſem Streit erhoffte
das Bürgervölklein die Hilfe von den geliebten
Hohenſtaufenkaiſern wie dieſe es ſchon in Worms
und Speyer getan hatten

Jn dieſer Hoffnung und im Dank haben die
Straßburger Bürger an den ſieben 72ben Fen
ſtern des Langhauſes an der Nordſelte eine ge
waltige Glasmalerei angebracht die darſtellt in
Ueberlebensgröße 28 deutſche Könige und Kaiſer
ſoweit man damals zählte

Jünglinge mit Krone und Szepter gereifte
Männer und langbärtige Greiſe von Karl dem
Großen aggeſqngen Otto dem Großen weiter

einrich IV der nach Canoſſa ging Konrad II
riedrich Barbaroſſa Friedrich II der letzte
ohenſtaufenkaiſer an der Hand den Knaben
onradin deſſen Haupt in Sizilien unter Karl

von Anjou fiel als das Münſter fertig wurde
Eine deutſche Ahnengalerie ſondergleichen fürc und das éiſaß vor ſechshundert

ſiebenhundert Jahren wohlgemerkt meine Herren
Miniſterpräſidenten aus Paris und London und
onſtwo her Daran läßt ſich nichts rütteln und

läßt ſich nichts abſtreichen
Jch fuhr heim in den Abendſtunden Von den

Rheinwieſen grüßte noch einmal in der Sonne der
rotgoldene Turm Erwins Der letzte Arbeiter ver
ließ kurz vor der Grenze das Abteil und drückte
mir die Hand Kommt wohl heim und grüßen s
mir die Landsleut von drüben h bleib allein
Morgen früh werde ich an den Kaiſergräbern in

Speyer ſtehen Dr C R
Verhanölungen über Saarfragen
Die Verhandlungen die vom 13 bis 25 Oktober

e einer deutſchen Delegation und einer
elegation der Regierungskommiſſion des Saar
ebietes in Baden Baden über eine Anzahl von
erwaltungsangelegenheiten ſtattgefunden haben

ſind zu einem vorläufigen Abſchluß gelangt Eine
Einigung iſt u a erzielt worden über die Ver
meidung von Doppelbeſteuerung und über Rechts
hilfe in Steuerſachen ſowie über die Durchführung
des Reichsgeſetzes über die Ablöſung der öffent
lichen Anleihen im Saargebiet

Beſonders langwierige Erörterungen ergaben
ſich bei der Frage der Beamtenpenſionen Es
wurde in Ausſicht genommen Anfang Dezember
wieder zuſammenzutreten um alsdann die Pen
ſionsfrage zugleich mit dem Geſamtkomplex der
Beamtenfragen zu verhandeln

Wirtſchaftliche und Finanz
gebahrung der Gemeinden

Der Ausſchuß des Preußiſchen Landtages fürdie Verwaltungsreform a atiat ſich mit dem
Kapitel wirtſchaftliche und Fianzgebarung der
Gemeinden Ein volkseparteilicher Antrag den
Geſetzesteil zu ſtrei n nach dem die Gemeinden
berechtigt ſind außer den Verſorgungsbetrieben

in das Geſetz die Beſtimmung aufnimmt daß die
werbende Betätigung der Gemeinden grund
ſätzlich Ueberſchüſſe zur re Deckung der
Haushaltsbedürfniſſe erzielen ſoll Werbende
Betriebe ſind außerdem in wirtſchaftlicher und
ſteuerlicher Hinſicht den Privatbetrieben gleich
zu ſtellen

Bei ſolchen werbenden Betrieben die unmittel
bar die Bevölkerung mit lebenswichtigen Bedürf
niſſen verſorgen Verſorgungsbetriebe ſoll auf
die Wohlfahrt der Bepölkerun ückſicht genommen
werden Die Farre der inansſragen ver
tagte der Ausſchuß auf Mittwoch

Deutſche Studienkommiſſion
in England

Jn London iſt eine deutſche Studienkommiſſion
eingetroffen um ſich über die Arbeitsloſenver
cherung in England zu informieren Sie be
eht aus Vertretern des Reichsarbeits

miniſteriums der Arbeitgeber und Arbeitnehmer
aller Richtungen

Zur Begrüßung der Kommiſſion veranſtaltete
die engliſche egierung geſtern ein Frühſtück deſſen
Vor tz der Arbeitsminiſter Sir Arthur Steel Nait
land führte und an dem außer den Mitgliedern
der Kommiſſion Vertreter des engliſchen Arbeits
miniſteriums ſowie ver engliſchen Arbeitgeber
teilnahmn Der Arbeitsminiſter bewillkommnete
die Kommiſſion mit warmen Worten
ſeine volle Unterſtützung für die beabſichtigten
Studien und drückte die Hoffnung aus daß die
in den Ereigniſſen der letzten 14 Tage befeſtigte
Freundſchaft zwiſchen den beiden Völkern ſich
immer eher geſtalten möge

Der Führer der Kommiſſion Miniſterialrat
Dr Weigert ſprach herzlichen Dank für den
liebenswürdigen Empfang und die wertvolle
Unterſtützung aus die die Kommiſſion beim bri
tiſchen Arbeitsminiſterium gefunden habe
Kommiſſion wird im Laufe der nächſten Tage eine
Reihe von Arbeitsnachweiſen in der engliſchen
Provinz z wobei ſie von Beamten des
engliſchen Arbeitsminiſteriums begleitet ſein wird

Grabski und der Völkerbund
Die gelben Sozialdemokraten

Der polniſche Miniſterpräſident Grabskt hat
geſtern in der vereinigten Budget und Finanz
kommiſſion des polniſchen Landtags zur künftigen
Anleihepolitik der polniſchen Regierung erklärt es
beſtänden in der Frage der polniſchen Auslands
anleihe zwei Meinungen Die eine befürworte
eine unter der Aegide des Völkerbundes emittierte
Anleihe wobei ein Kommiſſar des Völkerbundes
die Aufgabe hätte die Einnahmen zu kontrollieren
Doch nicht genug damit eine ſolche Anleihe hätte
auch gewiſſe Folgen politiſcher Art die in den Be
dingungen der unter der Aegide des
Völkerbundes organiſierten Finan
ziers der ganzen Welt zum Ausdruck
kämen Eine ſolche Anleihe werde er nicht an
nehmen

Er halte es für ſeine gegen eine der
artige in letzter Zeit in Polen zutage getretene
Abſicht entſchieden aufzutreten Seiner Auffaſſung
nach ſei für Polen nur eine von jeglichen poli
tiſchen Tendenzen freie Anleihe annehmbar

Die unter der Aegide des Völkerbundes orga
nifierten Finanziers der ganzen Welt ſollten auch
angeblich klügere Völker als die Polen ſtutzig
machen beſonders wenn ſie das was Grabski
vorſichtigerweiſe nur andeutet klarer ausdrücken

Der Völkerbund iſt eine Organiſation der ganzen
Welt So iſt es nämlich Und wenn unſere
Demokraten ſo in den Völkerbund drängen kann
man das verſtehen denn gleich und gleich geſellt
ſich gern

auch andere ge werbsmäßige Betriebe zu führen W aber unſere Sozialdemokraten dasſelbe
wurde abgelehnt u m Pftun eZüärt ſich daraus daß ſie zwar Feinde des

Annoime fand ein Antrag v Eyn der deutſchen Kapitals aber nicht des auslänviſchen
Kapitalismus ſondern deſſen Vorarbeiter und alſo
ſelber erſt die ganz richtigen und ſogar waſchechten
Gelben ſchlimmſter Sorte ſind Nun verſteht

man auch weshalb ſie weder bei dem Dawesplan
noch jetzt bei den Locarnoverträgen ähnliche Be
denken haben wie der Pole Grabski ſchon bei
einer nicht von jeglichen politiſchen Tendenzen
freien Anleihe

Jm Gegenteil je mehr politiſche Tendenzen
auf deutſch je mehr Abhängigkeit des deutſchen
l von de er gig Aegide W Völker
undes organiſierten Finanziers ganzen

Welt deſto beliebter machen ſie ſich bei den

Die

geuten die zahlkräftig find Ja ja man verſtehtdas und Reſt auch die Unte tützun die die

deutſchen Demokraten als deutſche Bezirksvertreter
der Weltfinanzorganiſation den Sozialdemokraten
uteil werden läßtBarmatSkandal Komiſch Dieſer Barmat

der an die w Parteikaſſe und Partei
häupter zahli iſt doch gar nichts Beſonderes iſt
doch nur ein ganz beliebiger ormalfall in der
großen Regel Die Sozialdemokraten ſind doch
nur rot gegenüber den nationaldenkenden Deut
chen und gelb gegenüber dem internationalenkrangtegitet und ſchwarz gegenüber dem Zen

trum

Ein Manifeſt Muſſolinis
Muſſolini hat anläßlich der heutigen Jahr

feier der faſziſtiſchen Herrſchaft ein nifeſt er
laſſen in dem er auf die Erfolge dieſer drei Jahre
hinweiſt nämlich auf die aihg des alten
demokratiſch liberalen Syſtems auf die Grund
legung zum Faſßziſtenſtaat durch ein organiſches
Syſtem von Geſetzen und endlich auf das Aktivum
der großen Werke während dieſer Zeit

Darum müſſe man fortfahren auf den be
ſchrittenen Wegen Die Legionen müßten ſich
immer eiſerner u immer diſzipli
nierter und wran es nötig iſt gegen alle ſtehen
An die italieniſchen Vertretungen im Auslande iſt
der Befehl ergangen in den italieniſchen Schulen
den 28 Oktober als Feſttag zu begehen

Weltkrieg in Oſtaſien 20 1
Der holländiſche Courant weldet aus London

Bei Lloyd in London ſind die Verſicherungs
prämien nach Oſtaſien ſprunghaft um 20 vom
Tauſend erhöht worden Engliſche Exportfirmen
geben die Auflöſung ihrer oſtaſiatiſchen Nieder
laſſungen bekannt ſo die Wheitkompagnie

Die engliſche Handelswelt iſt in der ſicheren
Erwartung Lines oſtaſiatiſchen Weltkrieges bis
ſpäteſtens Frühiahr 192656 Bei Llovd
wettet man für den Krieg 20 zu 1

bei uns träumt man vom ewigen Frieden
7

Die Londoner Morningpoſt meldet aus
Moskau Die Somjetregierung hat die in Niſchni
nowgorod liegenden zwei Roten Regimenter
entwaffnen laſſen Dieſe w iſt der Polſche
wiſtenpreſſe zu entnehmen weitere Tatſachedaß i Urſache der Entwaffnung ein revolutigi

närer Aufſtand der Truppen war geht in Moskau
von Mund zu Mund Das meldet das Blatt der
engliſchen Konſervativen Ob ganz ohne den

Es wird Zeit zum Angriff auf
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Julius Kühn
Von Dipl Landwirt Wilh Rudolf Poppe Halle

Es iſt die große a ulius Kühndie in dieſen Tagen im Mittelpunkt der Erlebniſſe
unſerer Stadt ſteht Jhm zu Ehren finden die

n Veranſtaltungen ſtatt die von der
Stätte ſeines Wirkens ausgehenb ihren Höhepunkt
erreichen in der Enthüllung ſeines Denkmals im
Garten des Landwirtſchaftlichen Jnſtituts Ein
Zeichen des Dankes ſo Feſg Denkmal ſein für
ihn der ſein Alles einſetzte für das Wohl unſerer
Landwirtſchaft eine Ehrung ſeines ſelbſtloſen
Schaffens ihm unvergänglichen Ruhme den
Lebenden zur Mahnung

Julius Kühn im Munde ſeiner Schüler nur
der Vater Kühn S außerordentlich Gro
zes geleiſtet auf dem Gebiete der dic ft
lichen Praxis wie der Landwirtſchaftswiſſenſchaft
Als er 1825 geboren wurde lag unſere deutſ
e infolge der napoleoniſchen Kriegs
wirren noch tief darnieder und als er dann 1841
in die landwirtſchaftliche Lehre trat war es
ſeinem regen Geiſte vergönnt an dem Aufblühen
der deutſchen Landwirtſchaft z teilzunehmen
um mit Tatkraft an dem Aufſtieg mitzuwirken
und der Landwirtſchaft die richtigen Wege weiſen
z e vorerſt in der Praxis und dann in der

iſſenſchaft Jn der Praxis tat er ſchon als
junger Beamter hervor indem er Dränagen anlegte Maſchinen und Geräte einführte weiter in
der Anwendung von künſtlichen Pflanzennähr
ſtoffen der rationellen Fütterung der landwirt
ſchaftlichen Nutztiere und in der Erkennung der
Pflanzenſchädlinge ſowie der Pflanzenkrankheitenund bildete ſich on früh zu einem r
derer der Landwirtſchaft in Schleſien aus Seine
damals bereits vielfach bekannte hohe abung
brachte z ein Stipendium ein das ihm das
akademiſche Studium ermögli Jetzt begannen
ſich in ihm die großen Probleme zu regen die
ſpäter ſein g Leben tDas höhere anrwiriſchafn g Studium lag da

mals nur in den Händen der wo 333
e ndwirtc r war und ſo wurden eheh entwickeln er dann

fol dir 7 eſem

Und ſo begann er ſein Lebenswerk das wir
Fepte in höchſter Vollendung vor uns ſehen wahr
ich eine außergewöhnliche bewundernswerte

Leiſtung und zwar umſomehr wenn man erwägt
daß er alles aus ſeinem eigenen Geiſte heraus ge
ſchaffen hat ohne ein Vorbild zu haben ohne das
rechte Verſtändnis zu finden ſowohl bei der Regie
rung als auch im Kreiſe ſeiner Kollegen Hatte
man ihm doch geſagt Wenn Sie mehr gebrauchen
als Jhren Gehalt dann können wir die Sache nur
wieder aufgeben Kühn ließ ſich aber den Mut
nicht nehmen und ſchonte ſelbſt ſeinen eigenen
Geldbeutel nicht wenn es galt Notwendiges
ſchnell herbeizuſchaffen Schwierigkeit auf Schwie
rigkeit überwand er mit usdauer und un
ermüdlicher Schaffensfreudigkeit die ihm oft legt
zum Siege im Kampfe mit ſeinem ſchwachen Kör
er verhalf Bei ſeiner großen grre nahme

te er aber immer ein Herz für ſeine Schüler
die mit Recht ihn Vater nannten und ihn ver
ehrten nahezu an der Zahl Ungeheuer viel
tig waren ſeine nen auf allen Gebieten
er Landwirtſchaflslehre hat Kühn gearbeitet

und neue Erkenntniſſe 4ghaffen
Auf dem Gebiete des Acker und Pflanzen

baues ſind es hauptſächlich ſeine Forſchungen
über die Pflanzenſchädlinge und Pflanzenkrankheiten worin ine wiſſenſhaftli e Be
deutung wohl am ſicherſten auch für die Zukunft
begründet liegt und worin er vor allem ſchon von
ſeiner an die Univerſität Halle eine un

geh wiſſenſchaftliche Anerkennung erlangt
e m e 1858 r ſein WerkKrankheiten der Kulturgewächſe

ihre Urſache und Verhütung das da
mals ſowohl in den wi n en Kreiſen
Deutſchlands als 84 i uslande als eine her
vorragende wiſen tl Tat anerkannt wurde
o beſonders in Frankreich deſſen Akademie die

er pug des Buches anordnete was bisher
noch mit keinem veutſchen enWerke geſchehen war Dadurch hatte das

Wi tsgebiet der i geſchaffen re ufmerkſamkeit widmete
er Problem der Rübennematoden

linge das ſeit den 60er en einegroße Bedeulung für den Zuckerrüben und da
mit für die mte lks wirtſchaft ſaß
Namentlich Ubenin dene h ten
nomm er Zuckerrübenbau gerade in den

bieten in Frage t war Mit
en Gründlichkeit in der Erfor

Nach re verſchiedener Methoden zur Be
r dieſes tieriſchen Schädlings fand er end

lich die Anwendung von r als die für
die Praxis geeignetſte wobei er gleichzeitig ſchon
auf die Bedeutung des richtigen Zeitpunktes für die

Aberntung dieſer aufmerkſammachte ein Gefichtspunkt deſſen Vernachläſſigung
auch r noch den Erfolg dieſer Methode in

rage ſtellt
ür die landwirtſchaftliche Praxis hat ſich dieu bis heute ihre h bewahrt ſe

Durch einen Vortrag auf der Wanderverſamm
lung der Deutſchen Landwirtſchafts Geſellſchaft
1898 gab t die Anregung zur Errichtung von

flanzenſchutzſtellen die alsbald in die
at umgeſetzt wurde Heute ſehen wir dieſe Ein

richtungen als Pflanzenſchutzſtätionen der Land
wirtſchaftskammern eine ſegensreiche Tätigkeit
entfalten Die Fra der Bodenbearbei
tung verfolgte er ebenfalls mit großem Fleiße
indem er die i der richtigen Waſſerfüh
rung im Boden betonte und dieſe als Hauptziel
der Be der verſchiedenen Bodenarten
PHruorbot Er iſt der Schöpfer der ſog Ventil

ränung die es ermöglicht in Zeiten derDürre den Waſſerabzug zu perten und den Grund

waſſerſpiegel zu heben ein Vorteil der nament
lich den Gebieten mit geringen Niederſchlägen in
der in hervorragendem Maße zugute kommt Aber nicht nur auf die Entwäſſerung
und auf die Waſſererhaltung ſondern auch auf dieBewä ä en ſich ihn Arbeiten erſtreckt

Auf dem Gebiete der Tierzucht bearbeitete
Kühn inſonderheit die Fütterungslehre die er
ebenfalls als Zweig der Wiſſenſchaft anerkannt
wiſſen wollte Sein umfaſſendes rk z3
zweckmäßigſte Ernährung des Rind
viehes vom h undpraktiſchen Standpunkte ien 1861
um erſten Male und erlebte 12 neue Auflagen
ie von ihm ſelbſt herausgegeben und nach den je

weils neuen nden vervollſtändigt wurden
Er wies hin av ie Bedeutung des richtigen Verder ein e ueinander vei

r Zuſammenſte tan mung der Futterrationen auf dierichtige Beurtei o des guhfutters deſſen Ver

ner
nung wi l Fragen gelang es K

netentoden allein die iſt

mungsfrage unſerer Haustiere zu ſchaffen Seiney an drung 9 das ar
chaf ſtellt eine ſpeziell tierzüchteriſche Arbeit
ar

Auch die landwirtſchaftliche Betriebs
lehre war ein Arbeitsfeld von ihm auf dem er
bis zum Sommerſemeſter 1909 ſegensreich gewirkt
hat Er machte darauf aufmerkſam daß das
eine Ziel der e die Erreichung eines
dauernd möglichſt hohen Reinertrages ſein müſſe
alle Maßnahmen im Betriebe ſollten nach der
Seite der Rentabilität hin geprüft werden Meh
rere Schriften über die Wirtſchaftlichkeit der ver
ſchiedenen eige des land wirtſchaftlichen Betrie
bes legen Zeugnis ab von Kühns großem Geiſte,
Als 73jähriger kaufte er ein Rittergut in der
Lauſitz deſſen geringer Boden an der Grenze der
Anbauwürdigkeit als Ackerland ſtand um zu
en daß durch geeignete Maßnahmen eine Er
ragsſteigerung wäre Jn der Tat t

es ihm auch durch Anbau von Lupinen und Ein
führung einer u Fruchtfolge beachtens
werte Ertrags ſteigerungen zu z elen
und zwar beim Roggen um 100 Proz bei den

Kartoffeln re ſorgfältigſte Auswahl der geeignetſten Sorten ſogar eine ſolche um das z e

uch auf a e un hre v Gebiete trat
Kühn hervor Bereits im Jahre 1885 wies er auf
die Bedeutung der deutſchen Kaliſalzlager fürdie Landwirtſchaft hin und trat dafür ein daß
Maßnahmen getroffen würden die a llgger
in erſter Linie der heimatlichen Landwirtſchaft
zu erhalten Selbſt der Wichtigkeit des land
wirtſchaftlichen Maſchinenweſens war Kühn ſich
ſchon bewußt Der von ihm gebaute Nematoden
re zum n der ar ar lanzen under mit Krümmerſcharen verſehene Kartoffeligel
um Krümeln des Bodens waren nur Werkzeugeet liegt ſeine Bedeutung darin daß er dem

and wirtſchaftlichen Maſchinenweſen die Anregung gegeben hat die praktiſche
Landwirtſchaft und den Univerſitätsunterricht auf
dieſem Gebiete zu gegenſeitiger Förderung zuſam
menwirken zu lag Dieſen Charakter trägt das
ebenfalls von ihm ins Leben gerufene Land

rs n maſchinen Jnſtitut das demwertung ja den Hauptanlaß zur Nun haltung Jnſtitut m ört Landwirtichaſtttchen
et erner empfahl er ſchon die Eigenart des So war Julius Kühn zeit ſeines Lebens bisinzeltieres e rer t verwerten bei der ſein lter hinein et nicht nur aus
tlerung in Betracht zu u ſelbſt heraus Neues der Landwirtſchaft Nutzm stiergart 33 tſchaftkichen nge zu ſchaffen ſondern auch jeder in der

nſtitutes ſtellte er zahlreiche Kre u r karten raxis und in der ſſenſchaft aüftauchenden
uch e an um aus dem Grade der Fruchtbarkeit Frage von allgemeiner Bedeutung nachzugehenw Unfruchtbarkeit der Kreuzungsprodukte ſie Pine eits n prüfen und ihre Löſung zu
ückſchlüſſe zu ziehen auf die Blutsverwandtſchaft fördern ir können ihn jenen großen Männern

unſerer r untereinander und zu zurechnen die das erſte Viertel des vorigen Jahrden noch wild lebenden Arten um damit eine um Funverſe unſerem Vaterlanbe ſchenkte und die ung
kalſende Grundlage zur Unteriuchurg der Abame zu vorher kann kührten
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